
Einladung
 

zum Workshop
«Siedlungsleitbild»
am 17. Januar 2019
Anmeldung erforderlich bis zum 11. Januar 2019

WorkshopSiedlungsleitbild

Datum:	 Donnerstag,  
	 17. Januar 2019, 19:00 Uhr 
	 mit anschliessendem Apéro
Ort: 	 Bodenschulhaus, Bäzweg 5 

Anmeldungen sind bis am 11. Januar 2019 
per E-Mail über gemeinde@andermatt.ch  
oder telefonisch über 041 888 71 41  
möglich. 

Programm:	
ab 19:00 Uhr	 Begrüssung und  
	 Einführungsreferat
	 Workshop in Gruppen
	 Erkenntnisse und  
	 weiteres Vorgehen

ca. 21:30 Uhr	 Abschluss mit 
	 anschliessendem Apéro

» Was ist ein Siedlungsleitbild?
Die Gemeinde Andermatt ist verpflichtet, 
ein sogenanntes »Siedlungsleitbild« zu  
erstellen. Dies legt der Kanton Uri im ange-
passten Kantonalen Richtplan fest, welcher 
seit Frühling 2017 in Kraft ist. 
Die Gemeinden definieren darin ihre mittel- 
bis langfristigen Entwicklungsstrategien und 
-ziele. Zudem legen Sie in verschiedenen 
Themengebieten Massnahmen fest, um  
diese Ziele zu erreichen. Das Siedlungs-
leitbild bildet die Grundlage für eine nach-
folgende Überprüfung und Anpassung der 
grundeigentümerverbindlichen Nutzungspla-
nung (Zonenplan, Bau- und Zonenordnung). 

» Wie kann ich mich beteiligen?
Die Gemeinde möchte das Siedlungsleitbild 
und insbesondere die darin festgelegten 
Entwicklungsziele gemeinsam mit der  
Bevölkerung erarbeiten. Es wird ein öffent-
licher Workshop mit externer Moderation 
durchgeführt. 

Falls dieser Flyer Ihre Neugier geweckt 
hat, die Themen Sie interessieren oder Sie 
Antworten auf einzelne Fragen haben, sind 
Sie herzlich eingeladen am Workshop teilzu-
nehmen. 



Siedlungsleitbild

Verkehrsentwicklung

Freiraum

Siedlungsentwicklung

Wachstum

Was meinen Sie zur Parkierung?

Wo fehlen Fuss- und Veloverbindungen?

Wo gibt es Verbesserungspotential?

Wo liegen die heutigen Stärken?

Welche Bedeutung besitzt der Dorfbus?

Welche Erholungsgebiete sind besonders wertvoll?

Wo sind Verdichtungen möglich?

Welches Wachstum ist Ihrer Meinung nach erwünscht?

Wo sehen Sie Grenzen des Wachstums?

Wie beurteilen Sie Zweitwohnungen?

Wie beurteilen Sie die Arbeitsplatzsituation?

Wie soll sich das Wohnungswesen entwickeln?

Was sind die Siedlungsqualitäten?

Welcher Umgang mit Hotelnutzungen ist anzustreben?

Wie soll sich der Dorfkern aus Ihrer Sicht entwickeln?

Wie ist mit Baulandreserven umzugehen?

Wo liegen störende Eingriffe?

Welche Aussicht geniessen Sie?

Welche Bedeutung besitzt die Reuss?

Welche Freiräume sind zu erhalten?

» Wie sieht ein Siedlungsleitbild aus?
Das Siedlungsleitbild besteht aus Karten 
und Text. In den Karten werden die  
Entwicklungsziele räumlich festgelegt. Im 
Text werden die Ziele mit Massnahmen  
ergänzt. Gemeinsam sollen die Inhalte die 
Entwicklung in die gewünschte Richtung 
lenken. Das Siedlungsleitbild ist ein behör-
denverbindliches Instrument und legt daher 
keine grundeigentümerverbindlichen  
Massnahmen fest. 

» Welche Themen werden behandelt?
Das Siedlungsleitbild vernetzt viele Themen 
miteinander und behandelt unterschied-
lichste Fragestellungen. Es soll beispielswei-
se aufzeigen, wie die Gemeinde Andermatt  
die hochwertige Siedlungsentwicklung nach 
Innen weiterführt oder umsetzen kann. 
Auch die Themen Wachstum, Freiraum- und 
Verkehrsentwicklung werden im Siedlungs-
leitbild intensiv behandelt. 

Karte + Text


